Staatsanwaltschaft Dresden

Lothringer Str. 1

01069 Dresden

- vorab per Telefax: 0351/446-2060 - 
Datum:




Dienstag, 21. Juni 2011




Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit bitte ich, ____________(Vor- und Zuname)_____________, wohnhaft in ________(Anschrift)______, _______(Ort und Postleitzahl)_____,  ___(Handynummer)__, geb. am ________________ um

Benachrichtigung
hinsichtlich der meine Person betreffenden Telekommunikationsüberwachungs-Maßnahmen am 19.02.2011 in Dresden.
Dies betrifft insbesondere
1. 
ob ich von einer Maßnahme der Telekommunikationsüberwachung betroffen bin,
2. 
Zweck und Rechtsgrundlage der Erhebung und Speicherung,

3. 
wann diese Daten erhoben und gespeichert wurden.
Nach Presseberichten erfolgte die Maßnahme auf Grund eines Beschlusses des Amtsgerichts Dresden vom 22.02.2011. Ich bitte um Übersendung des Beschlusses in Kopie.
Auf Grund der aktuellen Presseberichterstattung ist davon auszugehen, dass im Rahmen der am 19.02.2011 in Dresden stattgefundenen großflächigen Funkzellenabfrage Daten in Bezug auf meine Telekommunikation und Person erhoben und gespeichert worden sind. Ich habe am fraglichen Tag im Bereich der Dresdner Südstadt telefoniert und SMS gesendet und/oder empfangen.
Da ich beabsichtige, die Maßnahme hinsichtlich der Rechtmäßigkeit sowie der Art und Weise ihres Vollzugs gerichtlich überprüfen zu lassen, beantrage ich ebenfalls die Löschung der entsprechenden Daten nicht vorzunehmen, sondern die Daten zu sperren (101 Abs. 7 StPO)
Bitte übersenden Sie mir eine Eingangsbestätigung und eine kurze Auskunft hinsichtlich der voraussichtlichen Dauer der Bearbeitung.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift

